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HAPPY END

Aus der ungarischen Parteizeitung
<Nepszabadsag>: «Wir sind
daraufgekommen, daß das beste Mittel,
den Lebensstandard zu verbessern,
in der Hebung des Lebensstandards
besteht.»

¦
In einem Artikel des polnischen
Blattes <Przeglad> hieß es: «Die in
Sibirien entdeckten Felszeichnungen

aus prähistorischer Zeit sind
ebenbürtig, wenn nicht sogar
'wertvoller als die urzeitlichen
Höhlenzeichnungen in den kapitalistischen
Ländern.»

¦
Senator Clifford Case bekam einen
Beschwerdebrief einer Frau aus
New Jersey mit der Nachschrift:
«Da ich eine Sekretärin bin, gebe
ich meine Adresse nicht an, weil
ich nicht eine andere Sekretärin
damit belasten möchte, Meckerern
zu antworten.»

¦
In einem Leserbrief an ein New
Yorker Blatt protestierte ein Vagabund

gegen die Fünftagewoche mit
den Worten: «Wenn wir die
Fünftagewoche haben, dann wird es

bald eine Viertagewoche geben, eine
Dreitagewoche und schließlich wird
es überhaupt keinen Sinn mehr
haben, ein arbeitsscheuer Mensch

Ein Inserat in der frankfurter
Allgemeinen) lautete: «Achtung! Wer
vergibt Arbeiten (schriftl. oder
sonst.), die ich in den Abendstunden

verrichten kann? Durch Bau
eines Eigenheims, das 20000 DM
teurer kam, möchte ich, um meine
Raten einhalten zu können,
dazuverdienen. Freundl. Zuschriften
erbeten an ...»

¦
Ein New Yorker Hotel hat den
vollblütigen Irokesen <Weiße Wol-
ke> als Leiter des Kindergartens
engagiert. Die Hotelleitung
registriert, daß auch die schlimmsten
Buben dem Indianerhäuptling
gegenüber artig sind. TR

«Wann wirst Du Dir endlich abgewöhnen, während des Essens zu lesen?!)

UNO-Generalversammlung

NEBELSPALTER 55


	"Wann wirst Du Dir endlich abgewöhnen, während des Essens zu lesen?!"

